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1. Erste Schritte 
Sie können Resinator3D von hier herunterladen 

Wir verwenden jetzt einen Installationsprozess, aber Sie können immer noch auf die Microsoft 

SmartScreen-Warnung mit etwas wie folgendem stoßen: 

 

Klicken Sie auf "Weitere Infos" und dann auf "Trotzdem ausführen". Wir haben den Antrag bei 

Microsoft zur Genehmigung eingereicht, so dass die neuen Definitionen hoffentlich bald 

veröffentlicht werden.  

Wenn Resinator3D zum ersten Mal ausgeführt wird, werden Sie möglicherweise zur Eingabe 

einer Firewall-Ausnahme aufgefordert, die nur für Ihr lokales Netzwerk erforderlich ist, damit es 

Ihren Drucker finden und mit ihm kommunizieren kann.  

Die grundlegenden Schritte bestehen darin, dass Resinator3D versucht, Ihren Drucker zu finden, 

indem Sie auf Suchen klicken, oder, wenn Sie die IP-Adresse Ihres Druckers kennen, können Sie 

sie eingeben und auf Verbinden klicken. Resinator3D verwendet standardmäßig Port 3000. 

Wenn Sie wissen, dass Ihr Drucker einen anderen Anschluss verwendet, können Sie dies in den 

Einstellungen ändern.  

https://www.resinator3d.com/downloads/Resinator3Dsetup.exe


 

Hinweis: Resinator3D kann nur Drucker im selben Subnetz wie Ihr PC finden. Wenn sich Ihr 
Drucker in einem anderen Subnetz befindet, müssen Sie die IP-Adresse eingeben, bevor 
Sie verbinden drücken. Wenn Sie wissen, dass Ihr Drucker online ist und nicht gefunden 
wird, klicken Sie erneut auf Suchen.  

 

2. Hochladen von Dateien 
Sie können kompatible Dateien auf das USB-Laufwerk hochladen, das in Ihren Drucker 

eingesteckt ist, derzeit können nur ctb-, cbddlp- und gcode-Dateien hochgeladen werden.  

   

Hinweis: Gcode-Dateien können die Leistung und Konfiguration Ihres Druckers verändern 
und Ihren Drucker beschädigen oder verhindern, dass er ordnungsgemäß gedruckt wird. 
Diese Funktion wird nur für fortgeschrittene Benutzer bereitgestellt. Die Nutzung erfolgt 
auf eigene Gefahr. Wenn Sie nicht genau wissen, was die gcode-Datei tut, wird nicht 
empfohlen, gcode-Dateien auf Ihrem Drucker auszuführen.  

 

Um eine Datei hochzuladen, wählen Sie Update aus, und im Dialogfeld Datei öffnen können Sie 

eine Datei zum Hochladen auswählen. Wenn Sie OK drücken, beginnt der Upload-Vorgang.  



Die CTB-Tech Mainboards verwenden ein begrenztes Protokoll (UDP) für die Datei-Uploads, das 

selbst geringfügigen Netzwerkproblemen unterliegt. Bitte stellen Sie auch sicher, dass Sie keine 

anderen Programme verwenden, einschließlich anderer Instanzen von Resinator3D, die beim 

Hochladen von Dateien eine Verbindung zu Ihrem Drucker herstellen, da dieses oder andere 

Netzwerkprobleme dazu führen können, dass der Upload fehlschlägt, wenn dies geschieht, 

schließen Sie andere Programme und versuchen Sie es erneut. Wenn es immer wieder fehl-

schlägt, stellen Sie sicher, dass keine anderen Programme mit Ihrem Drucker verbunden sind, 

und überprüfen Sie Ihr Netzwerk. Möglicherweise müssen Sie den Drucker aus- und wieder 

einschalten.  

Wenn Sie Programme wie Chitubox verwenden, um Dateien auf Ihren Drucker hochzuladen, 

stellen Sie sicher, dass Resinator3D getrennt ist oder der Chitubox-Upload möglicherweise 

fehlschlägt.  

Während eines Uploads zeigt Resinator3D den Fortschritt des Uploads an: 

 

Wenn der Upload abgeschlossen ist, werden Sie benachrichtigt und das Listenfeld Drucker-

dateien wird mit der hochgeladenen Datei aktualisiert. Sie können Stopp drücken, um den 

Upload abzubrechen, und jeder Teil der hochgeladenen Datei wird vom USB-Laufwerk entfernt. 

 



3. Drucken 
Hinweis: Resinator3D kann nur einen Druck einer Datei starten oder stoppen, die sich 
bereits auf dem USB-Laufwerk befindet, es kontrolliert nicht den Druckvorgang, so 
dass kein Risiko besteht, wenn Sie Ihren PC herunterfahren oder die Verbindung zu 
Ihrem Netzwerk verlieren. Der eigentliche Druck wird vom Drucker selbst gesteuert, 
genau wie wenn Sie einen Druck vom LCD-Bildschirm des Druckers aus starten. 

 

Sobald Ihr Drucker angeschlossen ist, sehen Sie die Dateien auf dem USB-Laufwerk, falls 

vorhanden, unter Druckerdateien. Wenn Ihr Drucker derzeit druckt, während Sie eine 

Verbindung herstellen, erkennt Resinator3D, dass ein Druck ausgeführt wird, kann jedoch die 

Parameter des Druckers, z. B. die Ebenenhöhe oder die Anzahl der Ebenen, nicht lesen. Wenn 

Resinator3D aktiviert ist, werden Sie aufgefordert, die Parameter für die Datei einzulegen, die 

gerade gedruckt wird: 

 

Wenn Sie die Anzahl der Gesamtebenen und die Ebenenhöhe eingeben, berechnet Resinator3D 

am besten die aktuelle Ebene und den Zeitpunkt, zu dem der Druck abgeschlossen wird. Die 

Zeit bis zur Fertigstellung verwendet die durchschnittliche Zeit, die der Drucker benötigt, um 

jede Schicht zu drucken, und die Genauigkeit verbessert sich, wenn der Drucker mehr Schichten 

druckt, also seien Sie nicht beunruhigt, wenn die Zeit zunächst weit weg scheint. 

Wenn Sie die Funktion deaktiviert haben, wird das Dialogfeld Drucken in Bearbeitung nicht 

angezeigt, und Resinator3D zeigt den Prozentsatz der zu druckenden Datei und die aktuelle 

Druckhöhe an. Diese Berechnung basiert auf der Druckermeldung der Anzahl der gedruckten 

Bytes und ist nicht sehr genau. Wenn Sie die Höhe kennen, ist ein besserer Indikator die z-

Höhe: 



 

Die beste Option ist, Resinator3D zu verwenden, um Ihre Drucke zu starten, auf diese Weise 

kann es die Dateiparameter abrufen und die genauesten Informationen über den Fortschritt 

Ihres Drucks bereitstellen. 

Um einen Druck zu starten, wählen Sie die zu druckende Datei aus und klicken Sie auf Print: 



 

 

Sie werden aufgefordert, den Druck zu bestätigen. 

Hinweis: Wenn Sie ihren Drucker nicht direkt sehen können, stellen Sie bitte sicher, dass er 
druckbereit ist, bevor Sie einen Druck aus der Ferne starten. Wenn Ihr Harzbehälter zu voll 
ist, nicht richtig montiert ist, die Bauplatte nicht sicher befestigt ist oder es andere 
Hindernisse gibt, wie sich Ihr Drucker selbst beschädigen kann. 

 

Sobald ein Druck gestartet wurde, ändert sich der Status in Drucken und die Druck-

informationen werden kontinuierlich aktualisiert, um den Fortschritt Ihres Drucks anzuzeigen: 



 

Die geschätzte Fertigstellungszeit verwendet die Zeit, die der Drucker benötigt, um jede Schicht 

zu drucken, um abzuschätzen, wann der Druck abgeschlossen sein wird, die Genauigkeit 

verbessert sich, wenn mehr Ebenen gedruckt werden. 

Nachdem der Druck abgeschlossen ist, ändert sich der Status in Leerlauf und die z-Höhe zeigt 

die Höhe der Bauplatte an. 

Hinweis: Der Zeitdruck wird nur dann korrekt angezeigt, wenn Resinator3D zum Starten 
des Drucks verwendet wird. Wenn Resinator3D gestartet wird, nachdem bereits ein Druck 
ausgeführt wurde, wird der Zeitdruck nicht aktualisiert. 

 

  



4. Einstellungen 
Das Dialogfeld Settings enthält mehrere Einstellungen, die Sie ändern können: 

 

Port ist die IP-Adresse für die Kommunikation mit dem Drucker. Ich habe keine anderen Ports 

als 3000 gesehen, aber es war sinnvoll, die Einstellung für den Fall der Fälle konfigurierbar zu 

machen.  

Timeout ist die Zeit in Millisekunden, in der die Netzwerkkommunikation eine 

Zeitüberschreitung aufweist, wenn der Drucker nicht reagiert, der Standardwert ist 4000ms 

oder 4 Sekunden. Wenn Timeoutausnahmen auftreten, können Sie dies auf einen höheren 

Wert festlegen. Ein gültiger Bereich ist 2000 bis 20.000.  

Printers legt die Anzahl der Drucker fest, nach der Resinator3D im selben Subnetz sucht. Dies ist 

derzeit auf 2 beschränkt und Resinator3D kann nur 1 Drucker gleichzeitig verwalten. Wenn Sie 

nur 1 Drucker haben, stellen Sie dies auf 1 ein, oder Resinator3D dauert länger, um nach einem 

Drucker zu suchen, der nicht vorhanden ist.  

Die Option Sounddatei öffnet ein Dialogfeld zum Öffnen der Datei, in dem Sie eine Standard-

WAV-Datei auswählen können, die nach Abschluss eines Drucks wiedergegeben werden soll. Sie 

können auch den Pfad und den Namen einer WAV-Datei in das Textfeld unten eingeben.  

Play testet den aktuellen Sound. 



Die Protokolldatei "Bereinigen" löscht die Protokolldatei und startet sie neu. Wenn Sie eine 

Stufe über niedrig verwenden, verwenden Sie diese in regelmäßigen Abständen, um zu 

verhindern, dass die Protokolldatei zu groß wird.  

Der Protokolliergrad legt den Protokolliergrad fest und ist standardmäßig auf "Niedrig" 

festgelegt. 

Unterhalb der Protokollierstufe befindet sich der Pfad zur Protokolldatei. Sie können dies 

ausschneiden und in den Windows-Datei-Explorer einfügen, um einfach auf die Protokolldatei 

zuzugreifen.  

Die Standardebenenhöhe teilt Resinator3D die normale Ebenenhöhe mit, die Sie zum Slicing 

von Dateien verwenden. Wenn Sie unterschiedliche Ebenenhöhen verwenden, können Sie dies 

auch festlegen, wenn Sie dazu aufgefordert werden, wenn ein in Bearbeitung befindlicher 

Druck erkannt wird.  

Aktive Drucke erkennen teilt Resinator3D Auf, dass Sie die Parameter des zu druckierenden 

Objekts eingeben. Wenn diese Option deaktiviert ist, werden Sie nicht aufgefordert, diese 

Parameter einzugeben.  

OK speichert die Änderungen, die Sie vorgenommen haben, falls vorhanden. 

Abbrechen speichert keine Änderungen, die Sie vorgenommen haben. 

 


